
Selbst unter Historikern ist es kaum bekannt: Zwischen 1933 und 1945 waren Hunderte von 

Schweizerinnen und Schweizern in nationalsozialistischen Konzentrationslagern inhaftiert. Vie-

le von ihnen wurden umgebracht. Unter den Opfern waren Männer, Frauen und Kinder, Jüdin-

nen, Sozialisten, Homosexuelle, Sinti und Roma, Zeugen Jehovas, Widerstandskämpfer. 

Die Schweizer Behörden hätten viele vor dem Tod bewahren können. Warum taten sie es nicht? 

75 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs haben die Autoren erstmals die Geschichte der 

Schweizer KZ-Häftlinge aufgearbeitet. 

Dienstag, 29. Oktober 2019, 19 Uhr 30 

Kosmos Zürich Lagerstrasse 104, 8004 Zürich 

Eintritt frei 

BUCHVERNISSAGE 

«Die Schweizer KZ-Häftlinge» 

Programm 

Gespräch mit den Autoren Balz Spörri, René Staubli und Benno Tuchschmid 

Lesung aus Porträts von Schweizer NS-Opfern: Dorothee Roth (SRF) 

Moderation: Peer Teuwsen (NZZ am Sonntag) 


